
Aus der Praxis - für die Praxis

Objekttyp: Group

Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Band (Jahr): 15 (1899)

Heft 6

PDF erstellt am: 05.07.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Kr. 6 30iiftriertt fjjtorijertf®» ^anAoierter»âeitune (Organ {fir Me offljieHen $fibIi!atton«n bel ©tpttetj, «ewerbeoeretnl). 107

Dermieteten Soïale, weldgeg nur burd) etnen SBoben

üon ber ©djreirterei getrennt ift. ®a§ geuer oer=
breitete fid) Dort ber ®red)êierei aus fo fcfjnetl, bafg in
ben oon ^einarbeiten unb SJiöbeln angefüllten ©djreiner»
werïftâtten nidjt bag geringfte mel)r gerettet tnerben
ïonnte."

Jto to Jîrara |är î>œ IJraiis.
gfrageit»

NB. Serlaufê» unb Slrbeitêgefudje werben unter biefe
{Rubrif nidjt aufgenommen.

134. Sßer leibt für ca. 3 SRonate Saufdpraufen bon 18 mm
®ide unb 35 unb 40 cm Sänge gegen ©ntfcpäbigung aus, ober Wer
liefert folcpe faufsmeife?

135. Sßer liefert Slpparate put filtrieren bon SRafcpinenöl,
ober 3ü<pnung eineb folcpen SlpfoarateS

130. SBelcpe firma liefert patentierte fifcpbanbe für obere,
abtoarts ficb öffnenbe fenfterflügel Sßer ift fnpaber beS {ßatents?

137. SBer liefert SRanneSmannröpren bon 14 mm ®urcpmeffer
unb 8 mm Sichtweite?

• 138. SBürbe baS 3Baffcr aus einem 34 ms groben {Referboir
in 6 cm Weiten {Röpren mit ca. 9 m ©efätt einen ORotor bon 8/4

Sßferbetraft betreiben unb wie biet SBaffer wäre erforberlicp, wenn
berfelbe täglidp 1 ©tunbe in ®bätigfeit Wäre?

139. SïBeldje medpanifcpe SBerfftätte Würbe bas pöbeln bon
einer gröpern Slngapl bon ©ifenftäben, 40 mm breit unb 325 mm
lang, übernehmen?

140. SßelcpeS ift bie befte unb gugleidp bittige färbe für ben
Slnftricp bon faffaben aus Sunftfteinen unb Wer würbe folcïje liefern

141. Sßer liefert innert fürgefier frift eine eiferne fette bon
55 SReter Sänge, ©ifenbide 8 mm unb gang furgen {Ringen?

142. SBer liefert ©up aus Sltuminium nach eingufenbenben
SRobetten Offerten unter Spiffre 142 an bie ©jpebition b. 331.

143 Sßer liefert föpren=©cpeiterrotten fäprlicper Sebarf
etwa 20 SßaggonS.

144. SBelcpe ©iepcrei befipt ©öppelmobette für gwei {J3ferbc?
Offerten an fr. 3widp=£onegger, med). Sßerfftätte, SBalb (3üricp).

145. SBer ift Sieferant bon Sßinbmotoren 3um SBafferpumpen
aus einer ßepmgrube unb wo fönnte ein folcper im Setrieb gefefjen
Werben

146. 3Ber ift Sieferant bon ©teinfoplenfcpladen unb Was Würbe
ber Sßaggon toften?

147. 333er liefert fofort gang fcE)öneS, bürreS föprenpolg in.
®iden bon 36, 45, 50 unb 60 mm unb gu Weld) äuperftem {ßreife
franfo ©tation ©olotpurn, bei Slbnapme einer halben SBagenlabung
Offerten unter SRr. 147 beförbert bie ©ppcbition.

148. SBer liefert ©inricptungen gur fgerftettung bon SriquetteS
aus ©ägefpänen

149. SBer liefert Slpparate gur fabritation ,bon föolgeffig aus
©ägefpänen

150. SBelcpe HRöbelfcpreinerei liefert frangöfifcpe ober englifcfie
©dplafginttnermöbel teilweife in ©egenredpnung ober in ®aufcp an
neues {Renaiffancemobiliar?

151. SBer liefert Scttftatten, Weldpe gum 2luff läppen einge»
richtet finb unb tagsüber eine femmobe ober einen ©cpranf bor»
(teilen

152. SBo begieht man gute, bauerhafte unb auf eine ©tunbe
hörbare Signalhörner bon Dcpfenporn, gum ©ignalifieren für ©eiper
©efl. Offerten an fafob ®poma, ©cpreiner, Srugg»2lmben (©t. ©all.)

153 a. 333o begieht man bie oorteilpafteften ©iheeren gitm
©cpneiben bon Sled) unb Sßrofiteifen, j_| L T ©tfen? b. befteingc»
richtete ©tangen gum ßocpen bon Sßrofileifen unb fleineren Srofiien
ISalfen

154. fft bie in ben öanbel gefommene Uniberfalfchcere unb
©tange (Saur'S Sßatent) eine ber IReugeit entfprecpenbe unb leiflungS=
fähige 33îafd)ine?

155. SBo Wäre ein guterpalteneS ©cpneibgeug mit 3 IRopr»
gangen unb 2 IRoprabfcpneibern ({ReiSpauer) bittigft abgugcben, atteS
gut erhalten?

156. 303er liefert bittigft ©olbleiftett ftabWeife ober aufs 3Rap
gugefcpnitten

157. 333er liefert tleine einfache {Rotations* ober Sentrifugal»
pumpen für ©eifenwaffer unb Del, bon 10—50 Siter Seiftung per
SRinute, mit einer ©aughöhe bon 1—2 unb einer ®rudhöhe bis
10 UReter?

158. SBer liefert bie erforberlicEjen SRafdpinen gur fabritation
bon Sriquettes aus ©äge» unb §obelfpänen?

159 333ie oielc PS erhält man bei 170 cm ©efätt unb 500
©etunbenliter 393affer 333nS ift borteilhafter, Sßafferrab ober ®urbine
®aS SBaffer wirb burd) offenen Sanol mit l"/oo ©efätt gugeleitet.

160. Sieferanten bon ©lasblöden unb ©lasplatten finb um
gefl. ülufgabe ihrer werten Sibreffen gebeten an Slum it. Sie. in
{Reuenftabt (Sern).

161. S33o begieht man ben heften ©chiefer für ferdjiurmbebach*
ungen? {Rot, grün unb fdjwarg.

fUtttttiorlcu.
Sluf fragen 35, 36 unb 38. 333enben ©ie fid) an Sirthur

{Rabholg, Saugefch.äft, 3ottifon.
3Iuf frage 65- ®em frageftetter gur gefl. {Rotignahme, bafe

bie llntergeidjneten alle möglidten ©täbe in allen Wünfchbaren in»
länbif^en igolgforten anfertigen unb mit betr. §errn gerne in Unter»
hanblung träten, ©ebriiber 2Irnolb u. Sie., Sürglen (Uri).

3luf frage 69. 333ir liefern Giften in allen ®imenfionen unb
©tärten unb wünfehen mit frageftetter in Serbinbung gu treten,
©ebrüber ätrnolb u. Sie., Sürglen (Uri).

Sluf frage 87. ©ebr. Sfnedjt, URafdjinenfabrit in Qürich I,
liefern Sehlntäf^inen in neueftem berbeffertem ©pftem äufeerft bittig.

Sluf frage 88. Sanbfägen in neuefier, leiftungSfähigfter ffon»
ftrnttion liefern bittigft. ©ebr. iSncdjt, SRafchincnfabrit, 3üxtdE) I.

Sluf frage 88.' 3d) hätte eine Sanbfäge bittig gu bertaufen.
©buarb {Ritter, äRecpaniter, Shaup»be=fonb8.

Sluf frage 88. SBenben ©ie fid) an frih SRarti, 3ßinterthur.
Sluf frage 90. SBenben ©ie fiep an frip SRarti, Sßinterthur,

ber fhnen gratis jebe gewünfipte SluSfunft unb äofienanfihläge unter»
breiten Wirb.

Sluf frage 98. Xannene {Riemenböben, feattentäfer 2c. liefert
in gang trodener 333are als ©pegialitäi §obelWcr! unb feplleiften»
fabri! 333ülflingen.

Sluf frage 98 SBir finb Stbgeber bon trodenen, tannenen
{Riemenböben,' 3 cm bid, in feber Qualität unb Wünfcpen mit frage»
ftetter in Serbinbung gu treten, ©ebr. Slrnolb u. Sie., Sürglen (Uri).

Stuf frage 98. 333ir liefern trodene tannene {Riemenböben,
3 em bid, 2. Qualität, unb wünfepen mit frageftetter in Serbinbung
gu treten, ©ruber u. SRiel, Sern.

Stuf frage 98. ©enoub & Ißepraub in Sutte finb ßieferanten
bon tannenen {Riemenböben aller Slrt in gut trodener 333are unb
Wünfepen mit frageftetter in Serbinbung gu treten.

Sluf frage 99 SRit angegebenen Serfjältniffen werben ©ie,
forgfältige SluSfübrung bornuSgcfepf, netto cirfa 1,8 f(3ferbe£räfte er»

gielen. SRit biefer Sraft lapt fiep aber im Setrieb bon SgolgbearbeitungS»
mafepinen niept biel anfangen. ®ie 8tift liefge fiep bermepren mittelft
Srftettung eines größeren ©ammelreferboirS, fofern bieS möglid) ift.
Stäpere SluSfunft erteilt auf Snfrage pin frip SRarti, SBintertpur.

Sluf frage 100. ©ebr. Snecpt, SRafcpinenfabrif, 3üricp I, Welcpe

fämtlicpe §olgbearbeitungSmafd)inen in ben beften, bewäprteften
©pftemen erftetten, liefern {Runbftabmafcpinen gu fonfurrenglofen
greifen.

Sluf fragen 100, 109 unb HO. fntereffenten wollen fiep an
uns wenben. Slrnolb Srenner u. Sie., Safel. ^Sluf frage 101. SreiSfägcnblütter unb jebe Slrt ©ägenblätter
werben bittigft unb unter ©arantie gefpannt in ber ©ägefabrif bon
©cpornoÄng, ©teinen (©cpwpg).

Sluf frage 104. SBenben ©ie fiep gefl. an ©ebr. Snecpt, ©pegial»
fabrif für ©oigbearbeitungSmafcpinen irt 3üricp I, bie im falle finb,
fragl. fraife in einem neuen, berbefferten ©pftem unb üuperft bittig
gu liefern.

Sluf frage 106 SBir wünfepen mit frageftetter betr. §ag=
pfoften in Serbinbung gu treten, ©ebrüber Slrnolb u. Sie., Sürglen
(Uri).

Sluf frage 107. SRit ben gegebenen Serpältniffen, aber blop
6 m ©efätte ftatt 10 m, fönnen ©ie immer nod) 10—12 ipferbefräfte
perausbringen, alfo noep Weit mepr, als was ber Setrieb eines ein»

faepen ©ägegangeS erforbert. Serlangen ©ie Weitere SluSfunft bon

frip SRarti, SSintertpur.
Sluf frage 109. SBenben ©ie fidj an bie firma 31. ©enner

in {Ricpterswcil.
Sluf frage 109. SBenben ©ie fiep an S. feircper u. Sie., 3üricp I.
Sluf frage 109. SBenben ©ie fid) ait bie firma ®e Sa RJorte,

Sefiplägefabrit, Saroten, ober an 21. ©epiriep, Sltelier für SRöbcl»

getepnungen, 3üricp, ber bie Sertretung genannter firma pat.
Sluf frage 110. SBenben ©ie fiep an bie firma 21. S. Sramer,

Sunftanftalt, ßeipgig, bie SReupeiten in ^apierbergierungen für ©ärge
liefert. Sataloge berfenbet gratis 31. ©epiriep, ebenfo finb Qejcpnungen
unb ©ntwürfe für ©argfabrifation bon ben einfaepften bis gu ben

reiepften gefehlten ©ärgen in bem ijeiepenbureau bon 21. ©epiridj,
fürip I, crpältlicp.

Sluf frage 113. feplpobelmeffer liefern in borgüglicper Dualität
Segtinger u. So., fcpweig. ©ägen» unb 3Rafd)inenmefferfabrif, §om»
breeptifon (fe. 3ürid)). $er Sreis rieptet fid) nad) profit unb ©röfje.
®ie Slnfertigung gefepiept naep eingufenbenber 3dcpnung.

Sluf frage 114. SBünfcpe mit frageftetter in Sîorrefponbeng gu
treten, f. Srni, meep. SBerfftätte, ©trappaus, SBäbenSWetl.

Sluf frage 114. SBenben ©ie fiep an SB. 2Bürtp, meep. SBerf»

ftätte, ßieptenfteig.
Sluf frage 117. ©inen fomplettcn §obelmefferfdjleifapparat, Wie "

neu, Pat bittigft abgugeben friebr. ©renter, flawil.
Sluf frage 119. ©inen aittomatifcpen ©cpleifapparat für fpobel»

mafcpinenmeffér pat gu berfaufen §olgwottefabri£ ©ipöftlanb (Slarg.)
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vermieteten Lokale, welches nur durch einen Boden
von der Schreinerei getrennt ist. Das Feuer ver-
breitete sich von der Drechslerei aus so schnell, daß in
den von Holzarbeiten und Möbeln angefüllten Schreiner-
Werkstätten nicht das geringste mehr gerettet werden
konnte."

Aus der Praxis Für die Maris.
Fragen.

HL. Verkaufs- und Arbeitsgesuche werden unter diese
Rubrik nicht aufgeuommen.

134. Wer leibt für ca. 3 Monate Bauschraufen von 18 min
Dicke und 35 und 46 om Länge gegen Entschädigung aus, oder wer
liefert solche kaufsweise?

136. Wer liefert Apparate zum Filtrieren von Maschinen öl,
oder Zeichnung eines solchen Apparates?

13S Welche Firma liefert patentierte Fischbande für obere,
abwärts sich öffnende Fensterflügel? Wer ist Inhaber des Patents?

137. Wer liefert Mannesmannröhrcn von 14 mm Durchmesser
und 8 mm Lichtweite?

' 138. Würde das Wasser aus einem 34 ms großen Reservoir
in 6 om weiten Röhren mit ca. 9 m Gefäll einen Motor von ^
Pferdekraft betreiben und wie viel Wasser wäre erforderlich, wenn
derselbe täglich 1 Stunde in Thätigkeit wäre?

139. Welche mechanische Werkstätte würde das Hobeln von
einer größern Anzahl von Eisenstäben, 4V mm breit und 325 mm
lang, übernehmen?

149. Welches ist die beste und zugleich billige Farbe für den
Anstrich von Fassaden aus Kunststeinen und wer würde solche liefern?

141. Wer liefert innert kürzester Frist eine eiserne Kette von
55 Meter Länge, Eisendicke 8 mm und ganz kurzen Ringen?

142. Wer liefert Guß aus Aluminium nach einzusendenden
Modellen? Offerten unter Chiffre 142 an die Expedition d. Bl.

143 Wer liefert Föhren-Scheiterrollen? Jährlicher Bedarf
etwa 20 Waggons.

144. Welche Gießerei besitzt Göppelmodelle für zwei Pferde?
Offerten an Fr. Zwicky-Honegger, mech. Werkstätte, Wald (Zürich).

146. Wer ist Lieferant von Windmotoren zum Wafferpumpen
aus einer Lehmgrube und wo könnte ein solcher im Betrieb gesehen
werden?

14k. Wer ist Lieferant von Steinkohlenschlacken und was würde
der Waggon kosten?

147. Wer liefert sofort ganz schönes, dürres Föhrenholz in.
Dicken von 36, 45, 50 und 60 mm und zu welch äußerstem Preise
franko Station Solothurn, bei Abnahme einer halben Wagenladung?
Offerten unter Nr. 147 befördert die Expedition.

148. Wer liefert Einrichtungen zur Herstellung von Briquettes
aus Sägespänen?

149. Wer liefert Apparate zur Fabrikation.von Holzessig aus
Sägespänen?

189. Welche Möbelschreinerei liefert französische oder englische
Schlafzimmermöbel teilweise in Gegenrechnung oder in Tausch an
neues Renaissancemobiliar?

181. Wer liefert Bettstatten, welche zum Aufklappen einge-
richtet sind und tagsüber eine Kommode oder einen Schrank vor-
stellen?

162. Wo bezieht man gute, dauerhafte und auf eine Stunde
hörbare Signalhörner von Ochsenhorn, zum Signalisieren für Geißer?
Gefl. Offerten an Jakob Thoma, Schreiner, Brugg-Amden (St. Gall.)

183». Wo bezieht man die vorteilhaftesten Scheeren zum
Schneiden von Blech und Profileisen, I. I Eisen? k. besteinge-
richtete Stanzen zum Lochen von Profileisen und kleineren Profilen
IBalken?

164. Ist die in den Handel gekommene Universalschcere und
Stanze (Baur's Patent) eine der Neuzeit entsprechende und leistungs-
fähige Maschine?

168. Wo wäre ein guterhaltenes Schneidzeug mit 3 Rohr-
Zangen und 2 Rohrabschneidern (Reishauer) billigst abzugeben, alles
gut erhalten?

18k. Wer liefert billigst Goldleisten stabweise oder aufs Maß
zugeschnitten?

167. Wer liefert kleine einfache Rotations- oder Centrifugal-
pumpen für Seifenwaffer und Oel, von 10—50 Liter Leistung per
Minute, mit einer Sauqhöhe von 1—2 und einer Druckhöhe bis
10 Meter?

168. Wer liefert die erforderlichen Maschinen zur Fabrikation
von Briquettes aus Säge- und Hobelspänen?

169 Wie viele L8 erhält man bei 170 om Gefäll und 500
Sekundenliter Wasser? Was ist vorteilhafter, Wasserrad oder Turbine?
Das Wasser wird durch offenen Kanal mit l o/og Gefäll zugeleitet.

1K9. Lieferanten von Glasblöcken und Glasplatten sind um
gefl. Aufgabe ihrer werten Adressen gebeten an Blum n. Cie. in
Neuenstadt (Bern).

1 KI- Wo bezieht man den besten Schiefer für Kirchturmbedach-
ungen? Rot, grün und schwarz.

Antworten.
Auf Fragen 36, 3K und 38. Wenden Sie sich an Arthur

Nabholz, Baugeschäft, Zollikon.
Aus Frage S6- Dem Fragesteller zur gefl. Notiznahme, daß

die Unterzeichneten alle möglichen Stäbe in allen wünschbaren in-
ländischen Holzsorten anfertigen und mit betr. Herrn gerne in Unter-
Handlung träten. Gebrüder Arnold u. Cie., Bürgten (Uri).

Aus Frage K9, Wir liefern Kisten in allen Dimensionen und
Stärken und wünschen mit Fragesteller in Verbindung zu treten.
Gebrüder Arnold u. Cie., Bürglen (Uri).

Auf Frage 87. Gebr. Knecht, Maschinenfabrik in Zürich I,
liefern Kehlmäschinen in neuestem verbessertem System äußerst billig.

Auf Frage 88. Bandsägen in neuester, leistungsfähigster Kon-
struktion liefern billigst Gebr. Knecht, Maschinenfabrik, Zürich I.

Auf Frage 88.' Ich hätte eine Bandsäge billig zu verkaufen.
Eduard Ritter, Mechaniker, Chaux-de-Fonds.

Auf Frage 88. Wenden Sie sich an Fritz Marti, Winterthur.
Aus Frage 9V. Wenden Sie sich an Fritz Marti, Winterthur,

der Ihnen gratis jede gewünschte Auskunft und Kostenanschläge unter-
breiten wird.

Auf Frage 98. Tannene Riemenböden, Krallentäfer zc. liefert
in ganz trockener Ware als Spezialität Hobelwerk und Kehlleisten-
fabrik Wlllflingen.

Auf Frage 98 Wir sind Abgeber von trockenen, tannenen
Riemenböden, 3 om dick, in jeder Qualität und wünschen mit Frage-
steller in Verbindung zu treten. Gebr. Arnold u. Cie., Bürglen (Uri).

Auf Frage 98. Wir liefern trockene tannene Riemenböden,
3 em dick, 2. Qualität, und wünschen mit Fragesteller in Verbindung
zu treten. Gruber u. Riel, Bern.

Auf Frage 98. Gcnoud à Peyraud in Bulle sind Lieferanten
von tannenen Riemenböden aller Art in gut trockener Ware und
wünschen mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 99 Mit angegebenen Verhältnissen werden Sie,
sorgfältige Ausführung vorausgesetzt, netto cirka 1,8 Pferdekräfte er-
zielen. Mit dieser Kraft läßt sich aber im Betrieb von Holzbearbeitungs-
Maschinen nicht viel anfangen. Die Kraft ließe sich vermehren mittelst
Erstellung eines größeren Sammelreservoirs, sofern dies möglich ist.
Nähere Äuskunft erteilt auf Anfrage hin Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 199. Gebr. Knecht, Maschinensabrik, Zürich I, welche
sämtliche Holzbearbeitungsmaschinen in den besten, bewährtesten
Systemen erstellen, liefern Rundstabmaschinen zu konkurrenzlosen
Preisen.

Auf Fragen 199, 199 und 119. Interessenten wollen sich an
uns wenden. Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 191. Kreissägenblätter und jede Art Sägenblätter
werden billigst und unter Garantie gespannt in der Sägefabrik von
Schorno-Kunz, Steinen (Schwyz).

Auf Frage 194. Wenden Sie sich gefl. an Gebr. Knecht, Spezial-
fabrik für Holzbearbeitungsmaschinen in Zürich I, die im Falle sind,

fragl. Fraise in einem neuen, verbesserten System und äußerst billig
zu liefern.

Auf Frage 199 Wir wünschen mit Fragesteller betr. Hag-
Pfosten in Verbindung zu treten. Gebrüder Arnold u. Cie., Bürglen
(Uri).

Auf Frage 197. Mit den gegebenen Verhältnissen, aber bloß
6 m Gefälle statt 10 m, können Sie immer noch 10—12 Pferdekräfte
herausbringen, also noch weit mehr, als was der Betrieb eines ein-
fachen Sägeganges erfordert. Verlangen Sie weitere Auskunft von
Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 199. Wenden Sie sich an die Firma A. Genner
in Richtersweil.

Auf Frage 199. Wenden Sie sich an C. Karcher u. Cie., Zürich I.
Auf Frage 199 Wenden Sie sich aN die Firma De La Porte,

Beschlägefabrik, Barmen, oder an A. Schirich, Atelier für Möbel-
Zeichnungen, Zürich, der die Vertretung genannter Firma hat.

Auf Frage 119. Wenden Sie sich an die Firma A. B. Cramer,
Kunstanstalt, Leipzig, die Neuheiten in Papierverzierungen für Särge
liefert. Kataloge versendet gratis A. Schirich, ebenso sind Zeichnungen
und Entwürfe für Sargfabrikation von den einfachsten bis zu den

reichsten gekeblten Särgen in dem Zeichcnbureau von A. Schirich,
Zürich I, erhältlich.

Auf Frage 113. Kehlhobelmesser liefern in vorzüglicher Qualität
Beglinger u. Co., schweiz. Sägen- und Maschinenmefserfabrik, Hom-
brechtikon (Kt. Zürich). Der Preis richtet sich nach Profil und Größe.
Die Anfertigung geschieht nach einzusendender Zeichnung.

Auf Frage 114. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz zu
treten. I. Erni, mech. Werkstätte, Straßhaus, Wädensweil.

Auf Frage 114. Wenden Sie sich an W. Würth, mech. Werk-
statte, Lichtensteig.

Ans Frage 117. Einen kompletten Hobelmesserschleifapparat, wie '

neu, hat billigst abzugeben Friedr. Greuter, Flawil.
Auf Frage 119. Einen automatischen Schleifapparat für Hobel-

Maschinenmesser hat zu verkaufen Holzwollefabrik Schöftland (Aarg.)
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31uf (Jrage 119. ©ßleifapparate für Sgobelmeffer (60 cm Sänge)
liefert p (Jr. 80. — bie ©pczialfabrif ftünbig, äßunberli u. Sie., lifter.

31uf (Jrage 119. ©ßleifapparate für Sgobelmafßinenmeffer liefert
in biberfen ©rößen p biüigften fßreifen @b. ©tocfer in SBeinfelben.

31uf (Jrage 119. ©ebr. S'tneßt, ällafßinenfabrif, 3üriß I, tonnen
3ßnen getoünfrfjteS biüigft liefern.

Stuf (Jrage 122. äBenben Sie fiß geft. an ©ebrüber Sînectjt,
ällafßinenfabrif, (jüriß I, bie als Spezialität SgolzbearbeitungS*
mafßinen erfteüen.

Stuf (Jrage 124. äßenben Sie fiep an 3of. SBipfti, med). 2Bag=
nerei, ©eeborf (Uri).

Stuf (Jrage 124. 3Ileß. äBagnerei äBallenftabt t)ält ftets ber=
fd^iebene ©orten Stiele auf Sager unb münfdjt mit (Jragefteüer in
Serbinbung zu treten.

Stuf (Jrage l®4. ®ie (Jirma 31. ©enner in illißterSWeit liefert
©tiele für alle 3®ede biüigft.

Stuf (Jrage 124. äßenben Sie fiß an ©.Harßer u. Sie., 3üriß I.
Stuf (Jrage 124. ï'iartin gÇelcfglin, äßagner in Steinen (©ßWßz

liefert ©ßaufel=, Spammer* unb ißidelftiele in febönfter äluSarbeitung
unb bei biüigften greifen.

Stuf forage 127. ®ecoupicrfägen neueften ©ßfiemS liefern biHigft
©ebr. Sneßt, ällafßinenfabrif, 3üriß I.

Stuf (Jrage 129. Offeriere bem (Jragefteüer ©ebreibpulte bon
aüen ©orten unb labe benfelben pr geft. Sefißtigung ßöflißft ein*
3acq. Stünz, 3Jlöbelfßreiner, 3üriß.

Stuf ?Jragc 132. äßenben Sie fidj an ©. Starßer it. Sie., 3ürid) I.
Stuf forage 132. 3 cm lange lupferne üläget liefert ©mil

Saßmann, Sa ©ßaup=be=(Jonb8.
Stuf (frage 133. ©ebr. Stneßt, SJlafßinenfabrif, 3üriß I, liefern

Sfeßlmafßinen in neueftem, Berbeffertem ©ßftern unb äußerft billig.

(Sttlmiiffion&gHttäeiger.
9(ttoffil)tttug ban SBe tontan alen in SBnfel im Stein en=

graben, in ber ©cbärtlingaffe, ©ßüßenmattftraße, im ©teinem unb
©palcnringweg, äßeißerWeg, jjerrengrabenweg, ©t. 3oßonnrßeinweg,
in ber ©ßanzenftraße unb Stlingelbergftraße^ mit einer ©efamtlänge
bon cirfa 2100 m unb SißtWeiten bon 40—80 cm. SauBorfßriften
beim StanalifationSbureau (füebgaffe 1) p begießen, mofelbft aud) bie
Sßläne eingitfeßen. UebernaßmSofferten finb bis 13. DJlai 1899, abenbs,
einzureißen an bas ©etretariat beS Saubepartements.

©rftellung gepflaftertcr ©ttnfzenübergänge in «afel.
SSorfcßriften beim ©trnßeninfpeftor, obere fftebgaffe 1, zu begießen,
©ingabetermin : Samstag ben 13. SJfai.

3>ie Pclepßonticrtualtiniq 3'"uirt) fdjreibt grt freier Stom
furrettg auS: ®ie ©rfteüung eines Sctonfnnnlo in ber mittlem
Saßnßofftraße, Sänge 155 m, ßicßttneite 160 | 180 cm. ©ingabe*
termin 10. allai. fßlan unb Sebingungen finb eingitfeßen im Sureau
ber PelepßonBermaltung, töaßnßofftrafee 66.

SUufbnu bcS StirßturmeÖ in ©eon (Slargau). Släne unb
SSaubefcßrieb auf ber ©emeinbefßreiberei. UebernaßmSofferten für
bie ©efamtarbeiten, ober einerfeits für bie 31?aurer= unb Stoßarbeit
pfammen unb anberfeits für bie Sebaßung befonbers, finb bem
fßräfibenten ber Stirßenpflege, Sgerrn @. 3Heulß, Metfor, fcßriftlicß
einzureißen bis pm 10. Sftai.

Slenobntion beä ijmtcrn ber Stirrfjc in ©anterêtail
(Poggenburg). Sgerfteüung Bon Bier je 12 m langen ©ementfodeln,
eines hölzernen SobenS, (Reparatur ber alten enent. Sieferung neuer
JtirdKnftiißlc unb eines neuen SroDentßferO. Offerten nimmt
Sperr ©emeinberat Sgoüenftein bafelbft entgegen bis pm 13. Sllai.

Neubau beé iWtftumS in ©olatljurn. 1. ®ie ©erraggo
Arbeiten in ben fßarterrefälen. 2. ®er Sinoleumbelag in ben
©emälbefälen, 1. ©tod. ©benfo für ben 3'feubau bes ©nnlboucö
in ©olotßurn : bie ©dglofferarbeiten für bie ®äd)er unb Pürme.
fßläne unb löauborfcßriften tonnen auf bem ©tabtbauamte (§rn.
©tabtbaumeifter ©eßlatter) eingefeßen toerben. ©ingabeterntin 12.3Wai.

©rftelluiig einer dement ©nrtenntaner (cirfa 26—30 m»)
unb eines eifernen ©eiânbcré (13 Ifb. m) beim fatßolifcßen Sßfarr=
ßaufe ©ntßunitg (Pljurgau). ®ie Söorfcßriften tonnen bafelbft ein=
gefepen »erben unb finb llcbernabmSofferten bis jum 10. 2Wai an
bas ißfnuamt einpgeben.

(flcftrifrt)c ©n^n ©olégietijç CÇ^atel ©t. SSetiië, ungefähr
7 Kilometer. Sieferung Bon 2tßieneit, eleftrifrßcti 'iöngeu unb
bie ^nftnOotian ber eleftrifrßcn Vinic. (für jebe Susfunft
»cnbe man fteß an Sgerrn S3ud)er, ißräfibent beS Komitees in ©pâte!
©t. ®eniS.

ÜSnffernerforgung Slltnnu (Pburgau). ©rftellung Bon ptei
ÜHcfcrtioire in SSeton (mit älrmaturen, aljo ftp unb fertig), ein
foldjeS mit 300 Sïubifmeter unb eins mit 150 Stubifmeter äßaffer^
inßalt, famt ber nötigen ©rnbnrbcit. ®ie Offerten finb fcßriftlicß
unb Berfcßloffen mit ber iteßerfeßrift „äßafferBerforguitg älltnau" für
bas 300 m3 grofje DîeferBoir an bas Pit. ©emeinbeammannamt 3llt=
nau, für baS 150 m^ große DteferBoir an ®errn (f. (fürft, Sßräfibent
ber äßaffertorporation Unterborf älltnau bis 10. Ültai 1899 einju»
reidjen. ®ie S|ßläne unb SSauBorfcßriften tonnen bei Sgerrn ©emeinbe*
ammann Dtaegeli in älltnau eingefeßen wie aud) bie nötigen ©ingabe*
formulare bezogen »erben.

©traf;eubnu 'ÖJalbftott (Sippenzell 31. Stß.) Sorrettion ber
©traße ©teblemSgof: ©rbarbeiten, ca. 500 m', ©teinbett, ca. 720 m«,
SSefiefung, ca. 250 m'. fßläne unb S8auBorfd)riften liegen auf bem
SSureau Bon S. Sürfteiner, (fngeBiour. ©t. ©allen, zur ©infießt auf.
Offerten finb fdiriftlidj unb Berfcßloffen mit ber äluffdjrift „Sorreftion
ber ©traße ©teblen'Sgof" an §errn ä3ezirfSrid)ter fDlüIIer in ©teblen
bis 10. Kai 1899 einzugeben.

©trnfpubau .ßcriöatt ©traßenbau Pobel=@teb(en : ©rb= unb
(felSarbeiten, ca. 5200 m», ©tüßmauern, ca. 200 m', ©ementrobr=
bureßläffe Bon 30 unb 60 cm Siebtweite, ca. 150 m, ©teinbett, cirta
4500 m«, S3efiefung, 300 m«. Sßtäne unb S3auborfd)riften liegen
auf bem 33ureau Bon S. Sürfteiner, 3ngeniettr, ©t. ©allen, zur ©in=
ficßt auf. Offerten finb feßriftlicß unb Berfcßloffen mit ber äluffcßrift
„©traßenbau PobeßSteblen" bis 10.3Kai 1899 an ben Sßräfibenten
ber ©traßenbautommiffion, Sgerrn ©emeinberat fjrifcbfnecßt in §eri8au,
einzureichen.

3)!e ®rn=, tßSaurer=, ßintmer», .ßolgccutentüebatßungä
Spengler-, (9safer», ©tßloffer uns Mlißableitunaearbetteu
für ein ^ulberntagagin in Cbcrurborf. fßläne, löebingttngen
unb älngebotformulare finb im eibg. 33aubureau in 3ürid) IV, 6laufiuS=
ftraße 6, zur ©infießt aufgelegt. UebernaßmSofferten finb Berfcßloffen
unter ber äluffcßrift „älngebot für SßulBermagarin Dberurborf" bis
10. allai einzureichen an bie ®irettion ber eibg. Sauten in Sern.

SWelet', Spengler unb Sßfläftmtngearbeiten in bie

3rrenßeilanftatt Surgßötzli, fowic SKalerarbeiten im tantonSfpital
3ürtcß. fßreiSeingabenformulare unb Sebingungen finb beim tant,
^oeßbauamt, unt. 3äune 2, 3"nmer älr. 3, einzufeßen bez». zu be»

gießen, ©cßriftlicße älngebote Berfcßloffen unb mit ber äluffcßrift
„Surgßötzli" bez». „SlantonSfpital Süriß" bis ben 10. SDlai an bie
®irefiion ber öffentlicßen älrbeiten in 3üricß-

iBJegban. ®ie ©emeinbe Priefen (Siecßtenftein) nergibt ben

ßeuer zur ®urcßfüßrung gelangenben gaßrWegbau auf bie ällp Sa»ena,
eine ©trede Bon 2050 SJleter lang, meift burd) fclfigeö Perrr.in
füßrenb, auf fcßriftlicßem Dffertenweg. Obige ©trede wirb entWeber

ganz ober in gtoei Peilen zu 1000 unb 1050 3J!etep zum Sau Bcr=

geben, »onaeß bie Offerten zu fteHen finb. ®ie bezüglicßen SjStäne

unb SorauSmaße, fowie, bie Saubebingungen tonnen bei ber Ort8=
Borfteßung Priefen eingefeßen »erben unb finb bafelbft bie bieSbezüg»
ließen Offerten, Weiße bie auSbrüdlidje ©rtlärung enthalten müffen,
baß bem Offerenten ade Saubebingungen genau befannt- finb, bis
15. fDtai einzureißen.

3>ie ftöfcrcigcnojfenfcßaft ,,'l9inoti", ©emeinbe ©unzwit
(Suzern) beabfißtigt, ein StSfereigebStttie zu erfteüen. ©S Werben

zur Sonturrenz auSgefßrieben : ®ie a^aurer», 3"umer=, ©ßloffer=,
©penglers, ©ßreiner=, $afner=, ©ßmieb= unb ®aßbederarbeiten.
Srußfteine für Seüer unb ©rbgefßoß, fowie fämtlißeS erforberlißeS
©anb Werben Bon ber ©enoffenfßaft geliefert; alle äußren beforgt
bie ©enoffenfßaft. ißüin unb Saubefßrieb liegen beim Sßräfibenten
ber ©enoffenfßaft, Sgerrn ©aûifeoSîopp, 3Kaißufen, zur ©infißt auf.
Offerten finb Berfcßloffen mit ber äluffßrift „Säferei=Sau SBinon"
bis 10. SJlai bem ißräfibenten einzureißen.

©rftellung einer neuen lüaloftrnfze Bon cirta 470 SKeter

Sänge in gangtuiefen bei ©ßaffßaufen. Sßlan unb Saubefßrieb
liegen bei ©emeinbefßreiber 3- hoblet zur ©infißt offen, ©ingaben
finb bis 13. 391ai mit ber äluffßrift „©traßenarbeit" bem fflräfibium
ber SiBilBorfteßerfßaft einzureißen.

®er Umbau beb ®orfbarf)burtf)In»feè in STleiben mit am
fßließenber tleiner ©rabentorrettion. Soranfßlag (Jr. 3150. äMcrn,

SorauSmaße unb SertragSentwurf tonnen eingefeßen werben auf ber

©emeinberatstanzlei in ffteiben, wofelbft auß älngebotsformulare zu
beziehen finb. UebernaßmSofferten finb mit ber äluffßrift „®orfbnß=
®urßlaß Dleiben" bis 14. 3Hai bem tant. Saubepartement Suzern
einzureißen.

S&ecu'Uonlurrcnj ®ie SlontroÜ=@efelIfßaft Bon Siel eröffnet
unter ben fßweizerifßen älrßitetten eine SbeewSonturrenz zur @in=

teißung Bon Sßlanffizzen für ein Stontroll ßiebäubc in «ici. 3ur
Sßrämierung ber 2—3 beften ©ntwürfe finb 2500—3000 (Jr. Bor=

gefeßen. Programm unb ©ituationSplan tonnen beim Sflräfibenten
ber SontroÜ-^efellfßaft, 3lug. äBeber, bezogen Werben, Weißer auß
Zur ©rteilung Weiterer älustunft bereit ift.

«ctricbébircttor beô Sterner Srmntnaß. ®ie ©teüe eines
SetriebSbireftorS beS Serner Pramwaß wirb zur äöieberbefeßung auS=

gefßrieben. Sewerber müffen fiß über griinblißc teßnifße Sitbung
unb über ©rfaßrung im Pramwaß=Setriebe ausweifen. älnfangS=
befolbung (Jr. 7000.'—. älntritt fo balb als mögliß. älnmelbungen
mit bezüglichen älusweifen finb bis 15. allai einzufenben an 31. ©eßler,
Sßräfibent beS SerwaltungSrateS ber Serner PramWaß=@efeüfßaft in
Sern.

förieffnftett.
äBir bitten naßfolgenbe §erren um gefl. älngabe ißrer

feßigen älbreffe:
§err ällb.Sütßi, äBerffiißrer friißer Süßnaßt (3üriß).

„ ©mit ailüüer „ (Jribourg.

„ 3- älmfßwnnb, ©ontremaitre „ PabanneS.
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Auf Frage IIS. Schleifapparate für Hobelmesser (60 om Länge)
liefert zu Fr. 80. — die Spezialfabrik Kündig, Wunderli u. Cie„ Uster.

Auf Frage IIS. Schleifapparate für Hobelmaschinenmesser liefert
in diversen Größen zu billigsten Preisen Ed. Stocker in Weinfelden.

Auf Frage IIS Gebr. Knecht, Maschinenfabrik, Zürich I, können
Ihnen gewünschtes billigst liefern.

Auf Frage ISS Wenden Sie sich gefl. an Gebrüder Knecht,
Maschinenfabrik, Zürich I, die als Spezialität Holzbearbeitungs-
Maschinen erstellen.

Auf Frage IST. Wenden Sie sich an Jos. Wipfli, mech. Wag-
nerei, Seedorf (Uri).

Auf Frage IST Mech. Wagnerei Wallenstadt hält stets ver-
schiedene Sorten Stiele auf Lager und wünscht mit Fragesteller in
Verbindung zu treten.

Auf Frage IST. Die Firma A. Genner in Richtersweil liefert
Stiele für alle Zwecke billigst.

Auf Frage IST. Wenden Sie sich an C.Karcher u. Cie., Zürich I.
Auf Frage IST. Martin Felchlin, Wagner in Steinen (Schwyz

liefert Schaufel-, Hammer- und Pickelstiele in schönster Ausarbeitung
und bei billigsten Preisen.

Auf Frage IL7, Decoupicrsägen neuesten Systems liefern billigst
Gebr. Knecht, Maschinenfabrik, Zürich I.

Auf Frage ILS. Offeriere dem Fragesteller Schreibpulte von
allen Sorten und lade denselben zur gefl. Besichtigung höflichst ein.
Jacq. Kunz, Möbelschreiner, Zürich.

Auf Frage ISS Wenden Sie sich an C. Karcher ü. Cie., Zürich I.
Auf Frage IZS. 3 om lange kupferne Nägel liefert Emil

Bachmann, La Chaux-de-Fonds.
Auf Frage ISZ. Gebr. Knecht, Maschinenfabrik, Zürich I, liefern

Kehlmaschinen in neuestem, verbessertem System und äußerst billig.

Submissions-Anzeiger.
Ausführung von Betonkanälen iu Basel im Steinen-

graben, in der Sckiärtlingasse, Schützenmattstraße, im Steinen- und
Spalenringweg, Weiherweg, Herrengrabenweg, St. Iohannrheinweg,
in der Schanzenstraße und Klingelbergstraße^ mit einer Gesamtlänge
von cirka 2100 m und Lichtweiten von 40—80 em. Bauvorschriften
beim Kanalisationsbureau (Rebgaffe 1) zu beziehen, woselbst auch die
Pläne einzusehen. Uebernahmsofferten sind bis 13. Mai 1899, abends,
einzureichen an das Sekretariat des Baudepartements

Erstellung gepflasterter Strastenübergänge iu Basel.
Vorschriften beim Straßeninspektor, obere Rebgasse 1, zu beziehen.
Eingabetermin: Samstag den 13. Mai.

Die Telephonverwaltung Zürich schreibt zu freier Kon-
kurrcnz aus: Die Erstellung eines Betonkanals in der mittlern
Bahnhofstraße, Länge 155 m, Lichtweite 160 j 180 om. Eingabe-
termin 10. Mai. Plan und Bedingungen sind einzusehen im Bureau
der Telephonverwaltung, Bahnhofstraße 66.

Aufbau des Kirchturmes in Seon (Aargau). Pläne und
Baubeschrieb auf der Gemeindeschrciberei. Uebernahmsofferten für
die Gesamtarbeiten, oder einerseits für die Maurer- und Holzarbcit
zusammen und anderseits für die Bedachung besonders, sind dem
Präsidenten der Kirchenpflege, Herrn G. Meuly, Rektor, schriftlich
einzureichen bis zum 10. Mai.

Renovation des Innern der Kirche in Gauterswil
(Toggenburg). Herstellung von vier je 12 m langen Cementsockeln,
eines hölzernen Bodens, Reparatur der alten event. Lieferung neuer
Kirchenstühle und eines neuen Krallentöfers. Offerten nimmt
Herr Gemeindcrat Hollenstein daselbst entgegen bis zum 13. Mai.

Neubau des M seumS in Jolothurn. 1. Die Terrazzo
Arbeite« in den Parterresälen. 2. Der Linoleumbclag in den
Gemäldesälen, 1. Stock. Ebenso für den Neubau des Saalbaues
in Solothurn: die Schlofferarbeiten für die Dächer und Türme.
Pläne und Bauvorschriften können auf dem Stadtbauamte (Hrn.
Stadtbaumeister Schlatter) eingesehen werden. Eingabetermsn 12. Mai.

Erstellung einer Cement Gartenmauer (cirka 26—30 m
und eines eisernen Geländers (13 lfd. m) beim katholischen Pfarr-
Hause Gachuang (Thurgau). Die Vorschriften können daselbst ein-
gesehen werden und sind Uebernahmsofferten bis zum 10. Mai an
das Pfarramt einzugeben.

Elektrische Bahn PaISzienx-Châtel St Denis, nngefähr
7 Kilometer. Lieferung von Schienen, elektrischen Wagen und
die Installation der elektrischen Linie. Für jede Auskunft
wende man sich an Herrn Bucher, Präsident des Komitees in Châtel
St. Denis.

Wasserversorgung Altnau (Thurgau). Erstellung von zwei
Reservoirs in Beton (mit Armaturen, also fix und fertig), ein
solches mit 300 Kubikmeter und eins mit 150 Kubikmeter Waffer-
inhalt, samt der nötigen Grabarbeit. Die Offerten sind schriftlich
und verschlossen mit der Ueberschrift „Wasserversorgung Altnau" für
das 300 mb große Reservoir an das Tit. Gemeindeammannamt Alt-
nau, ttir das ISO mb große Reservoir an Herrn F. Fürst, Präsident
der Wasserkorporation Untcrdorf Altnau bis 10. Mai 1899 einzu-
reichen. Die Pläne und Bauvorschriften können bei Herrn Gemeinde-
ammann Naegeli in Altnau eingesehen wie auch die nötigen Eingabe-
formularc bezogen werden.

Strasteubau Waldstatt (Appenzell A. Rh.) Korrektton der
Straße Steblen-Hof: Erdarbeiten, ca. 500 m^, Steinbett, ca. 720 m^,
Bekiesung, ca. 250 mb. Pläne und Bauvorschriften liegen auf dem
Bureau von L. Kürsteiner, Ingenieur, St. Gallen, zur Einsicht auf.
Offerten sind schriftlich und verschlossen mit der Aufschrift „Korrektion
der Straße Steblen-Hof" an Herrn Bezirksrichter Müller in Siebten
bis 10. Mai 1899 einzugeben.

Strastenbm» Herisau Straßenbau Tobel-Steblen: Erd- und
Felsarbeiten, ca. 5200 m», Stützmauern, ca. 200 mb, Cementrobr-
durchlässe von 30 und 60 om Lichtweite, ca. 150 m, Steinbett, cirka
4500 m2, Bekiesung, 300 mb. Pläne und Bauvorschriften liegen
auf dem Bureau von L. Kürsteiner, Ingenieur, St. Gallen, zur Ein-
ficht auf. Offerten sind schriftlich und verschlossen mit der Aufschrift
„Straßenbau Tobel-Steblen" bis 10. Mai 1899 an den Präsidenten
der Straßenbaukommission, Herrn Gemeinderat Frischknecht in Herisau,
einzureichen.

Die Erd-, Maurer- Zimmer-, Holzcementvedachnugs,
Spengler-, Glaser-, Schlosser und Blitzableitungsarbeiten
für ein Pulvermagazin in Oberurdorf. Pläne, Bedingungen
und Angebotformulare sind im eidg. Baubureau in Zürich IV, Clausius-
straße 6, zur Einsicht aufgelegt. Uebernahmsofferten sind verschlossen

unter der Aufschrift „Angebot für Pulvermagazin Oberurdorf" bis
10. Mai einzureichen an die Direktion der eidg. Bauten in Bern.

Msler, Spengler und Pflasterung«arbeiten in die

Jrrenhcilanstalt Burghölzli, sowie Malerarbeiten im Kantonsspital
Zürich. Preiseingabenformulare und Bedingungen sind beim kant.
Hochbauamt, unt. Zäune 2, Zimmer Nr. 3, einzusehen bezw. zu be-

ziehen. Schriftliche Angebote verschlossen und mit der Aufschrift
„Burghölzli" bezw. „Kantonsspital Zürich" bis den 10. Mai an die
Direktion der öffentlichen Arbeiten in Zürich.

Wegban. Die Gemeinde Triesen (Liechtenstein) vergibt den

Heuer zur Durchführung gelangenden Fahrwegbau auf die Alp Lawena,
eine Strecke von 2050 Meter lang, meist durch felsiges Terrain
führend, auf schriftlichem Offertenweg. Obige Strecke wird entweder

ganz oder in zwei Teilen zu 1000 und 1050 Metex zum Bau ver-
geben, wonach die Offerten zu stellen find. Die bezüglichen Pläne
und Vorausmaße, sowie, die Baubedingungen können bei der Orts-
vorstehung Triesen eingesehen werden und sind daselbst die diesbezüg-
lichen Offerten, welche die ausdrückliche Erklärung enthalten müssen,

daß dem Offerenten alle Baubedingungen genau bekannt- sind, bis
15. Mai einzureichen.

Die Käsereigenoffenschaft „Winon", Gemeinde Gunzwil
(Luzern) beabsichtigt, ein Käsereigebäude zu erstellen. Es werden

zur Konkurrenz ausgeschrieben: Die Maurer-, Zimmer-, Schlosser-,
Spengler-, Schreiner-, Hafner-, Schmied- und Dachdeckerarbeiten.
Bruchsteine für Keller und Erdgeschoß, sowie sämtliches erforderliches
Sand werden von der Genossenschaft geliefert; alle Fuhren besorgt
die Genossenschaft. Plan und Baubeschrieb liegen beim Präsidenten
der Genossenschaft, Herrn Galliker-Kopp, Maihusen, zur Einsicht auf.
Offerten sind verschlossen mit der Aufschrift „Käserei-Bau Winon"
bis 10. Mai dem Präsidenten einzureichen.

Erstellung einer neuen WalSftraste von cirka 470 Meter
Länge in Langwiesen bei Schaffhausen. Plan und Banbeschrieb
liegen bei Gemeindeschreiber I. Koblet zur Einsicht offen. Eingaben
sind bis 13. Mai mit der Aufschrift „Straßenarbeit" dem Präsidium
der Civilvorsteherschaft einzureichen.

Der Umbau des Dorfbachdurchlaffes iu Reiden mit an-
schließender kleiner Grabenkorrektion. Voranschlag Fr. 3150. Plan,
Vorausmaße und Vertragsentwurf können eingesehen werden auf der

Gemeinderatskanzlei in Reiden, woselbst auch Angebotsformulare zu
beziehen sind. Uebernahmsofferten sind mit der Aufschrift „Dorfbach-
Durchlaß Reiden" bis 14. Mai dem kant. Baudepartement Luzern
einzureichen.

Ideen -Konkurrenz Die Kontroll-Gesellschaft von Bicl eröffnet
unter den schweizerischen Architekten eine Ideen-Konkurrenz zur Ein-
reichung von Planskizzen für ein Kontroll Gebäude iu Bicl. Zur
Prämierung der 2—3 besten Entwürfe sind 2500—3000 Fr. vor-
gesehen. Programm und Situationsplan können beim Präsidenten
der Kontroll-Äesellschaft, Aug. Weber, bezogen werden, welcher auch

zur Erteilung weiterer Auskunft bereit ist.

Stellenausschreibungen.
Betriebsdirektor des Berner Tramway Die Stelle eines

Betriebsdirektors des Berner Tramway wird zur Wiederbesetzung aus-
geschrieben. Bewerber müssen sich über gründliche technische Bildung
und über Erfahrung im Tramway-Betriebe ausweisen. Anfangs-
besoldung Fr. 7000.'—. Antritt so bald als möglich. Anmeldungen
mit bezüglichen Ausweisen sind bis 15. Mai einzusenden an A. Setzler,
Präsident des Verwaltungsrates der Berner Tramway-Gesellschaft in
Bern.

Briefkasten.
Wir bitten nachfolgende Herreu um gefl. Angabe ihrer

jetzigen Adresse:
Herr Alb.Lüthi, Werkführer früher Küßnacht (Zürich).

„ Emil Müller „ Fribourg.

„ I. Amschwand, Contremaître „ Tavannes.
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